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Zielformulierung 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Dauerhaft Vermögen aufbauen mit Zielrendite x (m.E. muss die zwischen 25 und 50% 

p.a. liegen, auch wenn wir die natürlich nicht in jedem Jahr haben werden) 

 Möglichst zeitschonend und umsetzbar 

 Unter erträglichen Schwankungen einerseits… 

 Aber auch ohne ewige Stagnationsphasen in der Kapitalkurve/Performance 
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Angenommen… 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Ich habe für mich das Ziel formuliert, Kaffeefarmer zu werden… 

 Wenn ich das angehen würde, wie die meisten ihr Trading, dann kaufe ich mir ein 

paar Kaffeesamen, werfe sie auf eine kleine Fläche in meinem Garten, gieße, und 

schaue mal, was draus wird. 

 Für wie aussichtsreich haltet Ihr diesen „Businessplan“? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Und wie müsste ich nach Eurer Ansicht eigentlich vorgehen? 
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Zwingend notwendig ist… 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Ich muss wissen wo Kaffee überhaupt das richtige 

Klima hat, um zu wachsen 

 Ich muss kalkulieren, wie viel „Ackerland“ ich 

benötige für einen LOHNENDEN Anbau 

 Ich brauche die Infrastruktur (Wasser, Ackerland, 

Erntehelfer etc.) 

 

 

 

 Ich muss wissen, wie viel Wasser die Kaffeepflanze 

braucht, und welche Pflege 

 Ich muss wissen, wann ich die Kaffeebeeren ernte 

 Ich muss auch wissen, was der Kaffeepflanze 

schadet, um sie davor zu schützen 

 Ich muss wissen, welche Märkte sich wie verhalten, 

und mit welchen Handelstechniken traden lassen 

 Ich muss die Kontokapitalisierung durchdenken und 

planen 

 Ich brauche einen passenden Broker, der MEINEN 

Bedürfnissen entspricht, die Produkte (CFD, 

Futures oder Hebelzertis) Und muss die 

technischen Aspekte (Kontraktlaufzeiten, Orderarten 

etc.) kennen 

 Die Einsatzhöhe pro Trade 

 

 Der Ausstieg aus einem Trade 

 

 Stop-Loss im Trading und Filter für einen Trade 

 

Auf Trading gemünzt… 
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Es ist illusorisch, eine Strategie auf alle Märkte anzuwenden… 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  
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Warum Bauchgefühl und diskretionäres Trading keine Option sein kann 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Stell Dir vor, Du hast eine Herz-OP vor Dir und der Chirurg ist gar kein ausgebildeter Herzspezialist, 

versichert Dir aber, dass er meist intuitiv gute Entscheidungen im Leben trifft, und sich bei der OP auf sein 

Bauchgefühl verlässt. Lässt Du Dich von ihm operieren? 

 Das Problem mit „Meinungstrades“ ist folgendes: 

     Die Meinung mag langfristig (früher oder später) sogar richtig sein. Du hast aber keine 10 Millionen als 

Handelskapital, um riesige vorübergehende Schwankungen gegen Dich aushalten zu können, und bist 

mental auf das gar nicht trainiert. Zudem bindest Du (wenn Du doch 10 Mio hast und mental trainiert auf das 

bist) unverhältnismäßig lange Kapital in ein noch nicht lohnendes Investment, welches in der Zeit 

anderweitig (mit zig weiteren Setups und Trades) bereits verzinst würde. 

 

 Dir fehlt also der Rahmen für die Verwaltung eines Trades! Und der Rahmen ist extrem wichtig, wie Du 

gleich sehen wirst. (Rahmen meint Stopp, Haltedauer, Ausstieg im Gewinnfall…) 
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It´s all about time AND price 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Ein klassischer (und m.E. der größte Fehler) ist, sich rein auf die Frage „zu welchem 

Preis“ zu fokussieren 

 Der Faktor Zeit spielt im Trading (und zwar egal, welches Produkt Du handelst) eine 

viel größere Rolle 

Silber zu 5 Dollar gekauft zu haben, wäre ein 

preislich tolles Timing gewesen, nicht wahr?! 

5$ 

20$ 

49,5 $ 

Über 10 Jahre dümpelte der Preis auf diesem Niveau rum…  So etwas ist komplett brotlose Kunst – und niemand weiß das besser, als ich! 
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Stopps und Haltedauern unterliegen absolut keiner Willkür 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Wie Du einen Trade verwaltest, ist hochsensibel, genauso, wie es sensibel ist, wie viel Wasser Du an eine 

Pflanze gibst oder wie lange Du sie starker Sonneneinstrahlung aussetzt.  



RealMoneyTrader.com Professionelles Trading seit 1997 
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Was wir verstanden haben müssen über den Ausstieg/die Haltedauer 

Professionelles Trading seit 1997 

Den Markt musst Du Dir vorstellen, wie eine Kuh, die Milch gibt. Und wir sind die Farmer, die sie melken können. Sie (der Markt) gibt aber nicht 

unendlich und auch nicht immer Milch. Also muss ich meinen Eimer (Trades/investiert sein) zur rechten Zeit und lange genug unter den Euter halten. 

Habe ich keinen Eimer (pausieren), kriege ich keine Milch (Gewinne). Ziehe ich den Eimer nach den ersten Tropfen weg, reicht die Menge nicht aus, um 

sich davon zu ernähren.  

 

Bei der Haltedauer ist keinerlei Platz für Willkür. Genau das denken aber viele. Das wäre nur so, wenn wir ständig Treffer haben und diese endlos 

Potenzial hätten. Ansonsten muss ich aber verstehen, dass jeder gute Trade gewisse Opportunitätskosten (Verluste, Kommissionen) hat, die 

gegenfinanziert sein wollen. Schließe ich also einen der Gewinner viel zu früh, reicht es nicht aus, um ein System profitabel zu machen. Ich muss also 

meine Regeln so ansetzen, dass ich am Ende einer großen Anzahl von Trades ein deutlich positives Ergebnis haben kann. Die Verluste kann ich nicht 

vermeiden. Und ich muss die Stopps an der Markt-Vola ausrichten, kann sie also nicht zu klein wählen, da ich sonst bei potenzialträchtigen Trades im 

Verlust rausfliege. Also MUSS ich die Gewinner groß genug werden lassen. Das impliziert aber auch, dass Trades, die im Plus waren auch den 

Buchgewinn wieder abgeben werden. Damit muss ich OK sein.  
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S&P 500 Long (4) – Stopp 4600$ (92 Pkt)  

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Der Stopp, wie auch der Ausstieg sind 

hochsensible Punkte. Ein zu eng 

gewählter Stopp (siehe Grafik) würde 

Verluste bringen, den eigentlichen 

Gewinnvorteil zerstören und sogar 

negieren…  
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Orange Juice Short (12) – Stopp 1.000$ (6,7 Pkt)   - 1 Monat  

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Gewichtungs-Kategorie: 4/4 
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Platin Short (8) – Stopp 2.000 $ (40 Pkt)   - 2 Monate  

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Gewichtungs-Kategorie: 2/4 

Merke: Ein zu enger Stopp 

nimmt Dir Trades raus, die 

eigentlich profitabel enden 

würden. Ein zu weit 

entfernter Stopp lässt 

wiederum zu, dass einzelne 

Trades zu viel verlieren, was 

dann die „guten Trades“ nur 

schwer aufholen können. Es 

braucht zwingend eine 

fundierte Ausarbeitung des 

Stopps. 
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Haltedauer unterliegt auf gar keinen Fall Willkür oder Bauchgefühl 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Beim Breakout-Trading ist es ganz wichtig, zu wissen, WANN man einen Breakout handelt (und es in der restlichen Zeit zu 

unterlassen). Zu bestimmten Phasen innerhalb eines Jahres ist ein Rohstoff anfälliger/sensibler. Zu wissen, WANN man 

Ausbrüche handelt, ist die halbe Miete. Du musst aber auch wissen, wie lange Du halten musst (siehe linke Grafik) 

Ergebnisse bei verschiedenen Haltedauern (in Handelstagen) 

Merke: Es ist wichtig, dass jeder Trade die 

Chance hat, eine große Trendbewegung 

abzugreifen und auszuschöpfen. Die 

profitabelsten Strategien arbeiten daher nicht 

mit Gewinnzielen, sondern haben zeitbasierte 

Ausstiege. Wie lange die Haltedauer sein 

sollte, kann und muss (m.E.) zwingend 

fundiert untersucht und ausgewertet werden. 

 

Institutionelle Addressen benötigen meist eine 

gewisse Zeit, um ihre Pakete am Markt zu 

platzieren, da sie stückeln. Darum ist diese 

Vorgehensweise auch absolut sinnvoll. 

Trends haben eine begrenzte Dauer! 
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Einfachheit (K.I.S.S-Prinzip) 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Der Vorteil von 25 Jahren Erfahrung am Markt ist, dass man so ziemlich alles einmal probiert hat, und 

empirisch erfahren hat, was funktioniert, und was nicht funktioniert 

 Ich hatte Phasen ohne getestete und entwickelte Strategie und ich hatte Zeiten, in denen ich Strategien 

handelte, die viele Parameter/Bedingungen im Regelwerk hatten. 

 Je komplexer ein Regelwerk ist, desto spezifischer auf EINE einzelne Marktphase (Trend, Seitwärtsmarkt, 

hohe Vola, niedrige Vola) ist der Ansatz ausgelegt, und umso anfälliger ist er für ein „nicht mehr 

funktionieren“. 

 Einfachheit erhält den Basiseffekt* und ist über Dekaden stabil, wie man an meinen drei Bausteinen 

sehen kann (PowerBreakouts, Saisonal-Zyklische Setups und starke kurzfristige fundamentale Effekte) 

 Vor allem sind einfache Regelwerke wenig anfällig dafür, dass Du Fehler in der Umsetzung (dem Ablesen 

eines Signals) machst 

 

 

 

*(Basiseffekt ist z.B., dass ein Markt in einem spezifischen Zeitfenster zur Stärke neigt) 
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Streuung ist DER „Verstetiger Deiner Kapitalkurve“ 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Eine einzelne Strategie wird immer mehr oder weniger unrund im Auszahlungsprofil laufen 

 Denn, WENN wir Einfachheit voraussetzen, dann wird unsere Strategie im einzelnen Markt in vielen 

Zeiten auf ein nicht optimales Umfeld treffen (z.B. ein Trendansatz auf einen Seitwärtsmarkt oder auf 

Trends, die aber schnell abbrechen und nur kurz verweilen) 

 Die Kapitalkurve schaut dann so aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Steigend zwar, aber dazwischen mit Phasen, in denen es Draw Downs gibt oder nicht voran geht… 
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Streuung ist DER „Verstetiger Deiner Kapitalkurve“ 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Wenn ich aber 45, 118 oder 141 solcher Strategien/Trades/Setups in einem Portfolio zusammenfasse, 

dann erhalte ich eine solche Kapitalkurve:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Steigend zwar, aber dazwischen mit Phasen, in denen es Draw Downs gibt oder nicht voran geht… 
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Jahresergebnisse der PowerBreakout-Performance seit 1970 

Professionelles Trading seit 1997 

Die Aufschlüsselung der 

Jahresergebnisse seit 1970 zeigt, 

dass außer in zwei Jahren, die 

nahezu plus/minus Null endeten 

(1969 und 1971, letzteres verlor -

110$) in jedem Jahr mit dem 

Portfolio Geld verdient werden 

konnte. 

 

Eine solche Stetigkeit kennt man 

von anderen Systematiken nicht. 

Hier kommen aber starke 

fundamentale Logik und eine breite 

Streuung positiv zum Tragen.  

 

Im Durchschnitt machte das 

Portfolio pro Jahr 115.000$ Gewinn.  
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Oder solch eine Kapitalkurve 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Kapitalkurve des Portfolios (alle Shortterm Seasonals)  

stetig über 4 ½ Dekaden 

P.a. wurden im Schnitt 64.215 $ verdient. 
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Jahresergebnisse des Shortterm Seasonal Portfolios 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Kapitalkurve des Portfolios (alle Shortterm Seasonals)  

über 5 ½ Dekaden 

Seit 1981 kein einziges Verlustjahr mehr 
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Oder solch eine… 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

45 Top saisonale Trades (Swing) 
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Jahresergebnisse des Shortterm Seasonal Portfolios 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Das Sommerloch ist auch hier 

zu erkennen. Mai, Juni und Juli 

sind die 3 

zusammenhängenden Monate 

mit dem geringsten Anteil an 

der Gesamt-Performance.  

 

Die vier Monate vor und nach 

dem Jahreswechsel machen 

fast die gesamte Performance 

aus.  
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Stetigkeit und erträgliche Schwankungen kommen durch Streuung!!! 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Der Fehler ist also meist schon in der Planung. Man erarbeitet zu wenige Strategien/Trades, 

und sobald diese dann unliebsame Draw Downs oder Nicht-Performance-Phasen haben, 

versucht man, diese durch zusätzliche Bedingungen im Regelwerk zu optimieren, statt sie 

robust zu belassen, und einfach breiter zu streuen. 

 

Eine Nationalmannschaft im Fussball macht ja genau das:  

Aus verschiedenen Mannschaften die besten zusammen bündeln zu einem Top-Team. Dort 

sagt man nicht „Wir spielen mit zwei Top-Spielern, das genügt“ und man sagt auch nicht „ok, 

machen wir durch Training die beiden noch besser“.  



RealMoneyTrader.com 

Doe Kombination von Preis & zeit: PowerBreakouts 

Professionelles Trading seit 1997 

 Zeitlich konditionierte Ausbruchs- und Trendtrades 

 Sie funktionieren, weil sie eben die zeitliche Komponente enthalten 

 Zu spezifischen Zeiten innerhalb eines Jahres ist die Wahrscheinlichkeit für Preisschocks/Trends höher, als zu anderen 

 Begründet liegt dies stets in den fundamentalen Begebenheiten für den jeweiligen Markt 

 Ich kombiniere also Preis und Zeit, und habe auch einen klaren Rahmen für die Haltedauer 

 Diese ist über 5 Dekaden so optimal gewesen und extrem stabil 

 Im Portfolio werden insgesamt 26 Märkte gehandelt und es gibt 141 Orders pro Jahr 

 Orderzeit ist immer am Monatsbeginn 

 Ausstieg planbar nach fest definiertem Zeitintervall (kein situatives Trading!) 

 Über 85% der Performance kommt dabei aus den Trades, die zwischen August und bis einschließlich März erfolgen 



RealMoneyTrader.com 

S&P 500 emini (2 Monate Haltedauer) 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Long 

 

 

 

 

 

 

 

 

Short 

Ausbrüche handeln, hat für jeden Markt zu verschiedenen 

Zeiten völlig unterschiedliche Erwartungswerte! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

..und für manche Märkte, spezifische Richtungen und 

Haltedauern sogar negative Erwartungswerte!!! 
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Aus Deinen limitierenden Faktoren die Strategien herleiten 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Kapitaldecke limitiert Produktauswahl (Futures, CFD´s, Hebelzertifikate) 

 Mentale Belastbarkeit UND Kapitaldecke limitieren den Einsatz je Trade 

 Die Marginanforderungen der Börse limitieren die Strategieauswahl 

 Die Produktauswahl der Emittenten limitiert die Strategieauswahl 

 

 Bei einem jedem (aber besonders bei einem kleinen) Konto stehst Du zunächst vor der Entscheidung, ob Du das gesamte Kapital 

als Risikokapital siehst, und bereit bist bis zu 90% zu verlieren bei Draw Downs (dann kannst Du aggressiver handeln und mehr 

Rendite erwarten) oder ob Du nur mit einem gewissen Prozentsatz ok bist (meist 20, maximal 50% zwischenzeitlicher Verlust) 

 Du wirst Märkte mit hoher Marginanforderung und Schwankungen nicht handeln können 

 Ich habe ein Gewichtungsranking, das mir hilft, die effizienten (wenig Schwankungen, hoher Ertrag) zu identifizieren. Genau solche 

Strategien muss man für sich zum Start zusammenstellen (ich mache das mit den Tradern, die ich ausbilde zusammen) 
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Einsatz je Trade terminieren 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

 Kapitaldecke, die Anzahl der gehandelten Strategien, das Auszahlungsprofil der Strategie und die mentale Belastbarkeit terminieren 

den maximal zulässigen Einsatz für die einzelne Strategie. 

 In jeder Strategie, in jedem Setup ist der notwendige Abstand zum Stopp vorgegeben, und er wurde fundiert ausgearbeitet durch 

Auswertung des Marktverhaltens (siehe weiter vorne) 

 Wen ich also 3% Risiko pro Trade einzugehen bereit bin, und ich muss einen Stopp mit 50 Punkten Abstand im S&P 500 setzen bei 

einem spezifischen Trade/Setup, dann ergibt sich daraus die Einsatzhöhe (3% = wieviel Dollar?; Was ist der Punktwert im S&P 

500?; Wieviele „Stücke kann ich mir leisten“) 
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Trading & Trader-Ausbildung 

www.realmoneytrader.com 

Intermarkets (fundamentale Forecasts) 

RW Forecast  Bitcoin 

Bitcoin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Forecast 10 Monate 

 in die Zukunft 
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NFP TRADING 
 

 

 

 www.realmoneytrader.com 
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RealMoneyTrader Webinare 

www.realmoneytrader.com 

Markiert sind die NFP-Tage (Kassa). Man sieht, dass der Preisversatz zum Vortagesschluss indikativ ist. In der 

Mehrzahl der Fälle bewegt sich der Markt in diese Richtung. Zudem ist wichtig, zu wissen, dass der Markt an 

NFP-Tagen zu Intradaytrends neigt. Bei den profitablen, wie auch unprofitablen Situationen sehr hilfreich für das 

Trade-Management.  
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Coffee Long TDM 15 bis 20 im August 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Stop-Loss: 5000$ (13,35 Punkte) 
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Bund Future Long (8) – Stopp 2.000 € (2 Pkt)   - 2 Monate  

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Gewichtungs-Kategorie: 4/4 

Gehandelt wird Long im Bund Future, 

WENN das Juli-Hoch im August 

überschritten wird. 

 

Der Stopp liegt bei 2.000 € im Future, 

was 2 Punkten im Future entspricht. 

Wenn der Trade z.B. bei 171 EUR 

ausgelöst wird, muss der Stopp bei 169 

EUR  liegen.  

 

Nach 46 Handelstagen (NICHT 

Kalendertage!) wird der Trade 

glattgestellt.  
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Lean Hogs Long TDM 1 bis 4 im September 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Stop-Loss: 2000$ (5 Punkte) 
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Wheat Long (7) – Stopp 2500 $ (50 Pkt)   - 2 Monate  

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Gewichtungs-Kategorie: 2/4 

Gehandelt wird Long im Wheat, WENN 

das Juni-Hoch im Juli überschritten wird. 

 

Der Stopp liegt bei 2500 $ im Future, was 

50 Punkten im Future entspricht. Wenn 

der Trade z.B. bei 700 USD ausgelöst 

wird, muss der Stopp bei 650 USD  

liegen.  

 

Nach 46 Handelstagen (NICHT 

Kalendertage!) wird der Trade 

glattgestellt.  
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Du möchtest in einem persönlichen Gespräch Deine Möglichkeiten ausloten? 

Gratis Informationen für Trader  im Livewebinar  

Uns sind ein persönlicher Kontakt und eine maßgeschneiderte Lösung wichtig. Um 

herauszufinden, wie Dein Handel professionalisiert werden könnte, biete ich Dir ein 

persönliches Telefonat an. Trage Deinen Wunschtermin gerne hier ein, und ich rufe Dich 

an:   https://www.survio.com/survey/d/V6R7U2T5A1U8N1Q3L?preview=1 

 

https://www.survio.com/survey/d/V6R7U2T5A1U8N1Q3L?preview=1
https://www.survio.com/survey/d/V6R7U2T5A1U8N1Q3L?preview=1
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TRADING Class ´21 mit 12 Monaten Live-Orders 

38 Professionelles Trading seit 1997 

• Erfahrungsgemäß reicht es nicht aus, nur ein Bündel von Trading-Setups zu erlernen 

• Häufig fehlt besonders am Anfang bei einem neu erlernten Ansatz die Führung in der Praxis 

• Fehlerquelle 1: Methodische Umsetzungsfehler 

• Fehlerquelle 2: Produktauswahl 

• Fehlerquelle 3: Einsatzhöhe 

• All das muss trainiert werden, damit es in Fleisch und Blut übergeht 

• Ab August ist naturgemäß die performanceträchtige Zeit bei den PowerBreakouts, wie man gesehen hat 

• Seit 01.08. gibt es die„Trading Class 2021“, um alle meine Orderplatzierungen LIVE zu sehen (und zwar für Futures/CFD´s und 

Hebelzertifikate (inkl. Produktauswahl live) 

• Du erhältst als Teilnehmer das gesamte PowerBreakout Paket mit der Schulung aller 141!!! Trades (Folien als PDF & Excel) 

• Und ich platziere ein Jahr lang alle Orders live in gemeinsamen Kurzwebinaren zum Monatsbeginn, so dass Du nicht nur 141 Top-

Setups erlernst, sondern auch deren praktische Anwendung live verfolgst und trainierst 

• Zeitaufwand pro Monat für die Orderplatzierung (maximal 30-60 Minuten) zur immer gleichen Zeit (Monatsbeginn) 

• Nach den 12 Monaten kannst Du die Trades eigenständig absetzen und hast wahrscheinlich bereits ein ordentliches Gewinnpolster 

• Nur 1 Jahr mit leichten Verlusten überhaupt (-110 $) 

• Im Schnitt 80% auf das Startkapital p.a. in der Historie (kein Versprechen, sondern ein Durchschnittswert!) 

                                          TRADING CLASS 2021 


